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Neueste Drahtmeldungen.
Eine ProNamatisn Wil 'on«.

IV D -1?. Paris , 22. Nov. (Drahtbericht.) Aus New
j| orf berichtet die „Preise de Paris ", dah einem Gerücht zu-
fofre SPilftT. eine Proklamation  an feaS amerikanische
«>iik vei bereite, in welcher er die republikanischen Führer da-
«il tadelt,  den Friefeensvertrag verworfen zu haben. 8>e-
Niffe demokratische Führer halten dafür, dah der Präsident
-je parlamentarischen Ferien benützen werde, um die
zllliierren  hinsichtlich der Vorbehalte der Mehrheit, die
sie etentuell annebmen könnten, zu informieren.

Rücklrittrabsichten Ttttoni».
\V  T -B. Mailand , 22. Nov. lDrahtbericht .) Der „Corriere

iella Sera " hält di« Demission  des Ministers des
Zubern Tittoni  für unmittelbar bevorstehend. Der Gruild.
2er len Minister zur Einreichung seiner Demission vor dem
tznk, mmentritt des Parlaments veranlagt, ,st die 3 e r ■
werfung des Versailler Vertrages >m amerr-
kunilchen Senat . Als vermutlicher Nachfolger werden die
Namend<s Senators Scmliostr und des gegenwärtigen unter-
jtaotsselvctärS des Äußern. Grafen Sforza, genannt.

Aus der Türkei.
MZ . Knvltantinovrl , 22 . Nov . iDrabtbe sicht . HavaS .)

ßrtoegen eurem Grrücht, wonach die t ü r ki sche R a m m e r
in Brufla taoen werde, erklärte der Kriegsminister, dah die
Kammer in Konstantinopel  zusammentreien werde.
Der Grehwsiir hat die notwendigen Anordnungen gegeben zur
Herrichtung des Parlamentspalastes.

nrz. Konstantin»»!!, 22. Nov. (Havas.) Die Pforte hat
ans der Friedenskonferenz einen direkten Schritt
unter, ommen. um die türkische Frage zu klaren. D,e .tür¬
kische Negierung führt schwerwiegende Grunde an, ine einen
schleunigen Friedensschluherfordern.

Dir «merikanislhen B»ra«»rb«kter.
tv7. f >ona. *2.  Nov ) (Drahtbericht .) Der „Nieuwe

sscurant" n-eHret aus New 0ort , dah der Bergarbeiterstrert
treu irr Zuriickziehuug der Streikbefehle fortdauert und sogar
zunimmt. Die Lage sei sehr ernst. Die Besch ran hingen, die
wählend des Krieges galten, scren wieder erngefuhrt.

Poincare in Strahburg.
\\ r T .-B. Paris , 22. Nov. (Drahtbericht .) Der Präsident

der Republik ist aestern abend rn Brgl 'itlnz von Rail nach
Strahburg  abgev -.ist, wo er der feierlichen Eroffnungs-
sitzuno' der Straßburger Universität beiwohnen wird.
Peincare trtrfc Strasburg am Samstag verwaisen und am
Senn tag M e tz besuchen, um der Stadt Kreuz der Ehren¬
legion zu übergeben. .

Vorbesprechungenfür den Wiederaufbau.
«U. Berlin. 22. Nov. Wie die Polilisch-Prrlamentarischen

Nachrichten erfahren, haben sich die Gewerkschaftssuhrer
Poplew und Silberschmidt, die der deutschen Delegation ar^
»shören, die nach Paris gefahren ist. von Paris weiter nach
Tmrs beaeben, wo sie auf Einladung des franzosischen Ba -̂
»rbcltcrkcnaresses den deuischen Ba'-arbe,terverbanfevertreten
werden. Sie werden dort mit den französischen Gcwerk-
icl'iftt fühlt in des Bai-gewerbcs in Fühlung treten, um ein
Zusammenwirken für die kommenden Wiederaufbauarbeiten
zu erzielen. . '
Der Präsident der internationalen Rheinsch ffahrtskommission.

XV. T.-B. Amsterdam, 21. Nov. (Drahtbericht.) Anlählich
»ds Jnkrafttreiens des FriedenSvertrags wird Claveille
zum Präsiocnt der internationalen Kommission ernannt wer¬
deg, die mit der Roviston der Ma>nnhe,mer Übereinkunft, betr.
die Schiffehrt auf d̂em Rhem, betraut ist. Der Unterstaats-
sekretär für öffentliche Arbeiten CftlS wird Elaverllr Bt fett
Leitung des Mur.fteriums vertreten.

Frankreich und Teutfchkand.
: WT -B Paris , 21. Nov. In die Akademie lrangars:

ruirfee als neugewähltes Mitglied Jules Cambon,  ehe-
naliaer französischer Botschafter in Berlin , eingefnhrt.
lawbon schilderte in seiner Antrittsrede die Geschichte der
Mmzösilchen Diplomatie seit der Errichtung der dritten
liepullit. Ribvr  korderte in seiner Antwort die französisch-
cuffi'che Allianz, die Entente mit England sowie das Zu-
lamwenoebenmit Italien . Ribot meinte, ein verwundete?
Frankreich in seinen Wiiderberstellnngskräften verringert,
defi, de sich einem fast intakten Deutschland gegenüber, dem
lilan helfen wolle, sich wieder zu erheben, damit es eenen
-eil seiner Schuld abtragen könne.

Die Vorarlberger Anfchkuhfraqe.
tnz. Bern. 20. Nov. 101 Mitglieder der Bundesversamm¬

lung (86 Nationalräte und 15 Ständeräte) richteten an den
Äundesrat eine Cingibe, in der sie der Meinung Ausdruck
gelvn, dah die letzten politischen und wirtschaftlichen Vor¬
gänge in Vorarlberg die Schweizer Interessen berühren, die
nicht ohne Schatz gelassen werden dürften. Das vorarl-
bi-rg;s.che Volk scheine in der Ausübung ftmer -relbstbeftim-
Rung behindert werden zu sollen. Es ergebe sich die k̂rage.
ob bic Schweiz aus Grund des Hilferufes  des vorarl-
bernschek Volk s vom 8. August 1819 als Fürsprecher d,e An-
ürlegenheit nicht vor den V öI ke r b-u n d bringen sollte. Die
Angelegenheitsei um so ernster, als von dritter Seite Bo-
Wüstungen eingesetzt hätten. Vorarlberg wirticksaftllch und
politisch in den Machtbereich eines Grohstaates zu zrzben.
dun das vcrailbergische Voll ge mäh seiner Abstimmung vom

1. Mai 1819 und seines Hilferufes vom 9. August 1919 nicht
anzugehören wünscht. Man brauche nicht sofort an ^ Auf¬
nahme eines neuen Kantons zu denken, aber eine sichere
politische und wirtschaftliche Anlehnung an die
Schwerz  sei für Vorarlberg nötig.

Ter Zektvngsftreik in Paris.
rrz. Versailles, 21. Nov. „La Presse de Paris " teil: m:t:

Die von der Vereinigung Pariser Zeitungsverleger abgc-
haltene Generalversammlung beschloß, die von den Druckern
verlangte Teuerungszulage nickt zr  bewilligen . Die
„La Preise de Paris " soll beibehalten und ausgebaut werden.

Die Lage in Ägypten.
mz. Kairo, 21. Nov. Die Unruhen  haben sich am

Donnerstag in Alexandrien erneuert. <SS tan gu öu=
sommenstähen, wobei cs verschiedene Tote und Verletzte gab.
Der Gouverneur hat demissionierst. ^neral
Allenbv bat den Präsidenten und den Vizepräsidenten des
Komitees der ägbptischen Delegation »n die Residenz berufen
und ihnen befehlen, sich mit ihren Anhängern nach Hause zu
begeben. Webei er sagte, er habe die Aufgabe, das Protektorat
nix konsolidieren, den Tfjton des Sultans und die Ordnung
zu lchützen und aufrecht zu erhalten. Er erklärte ihnen
weiter, dah er sie für alle Ausschreitungen der Presse verank-
woitlich macke. m

mz Kairo, 21. Nov. Mahmud Sal , man - Pas cha
und Ibrahim Said - Pascha,  Präsident unfê̂ Vizepräsi¬
dent des Komitees der ägbptischenDelegation , sind ver¬
haftet  worden Infolge der Zwischenfälle, die sich m
Alexandrien ereignet haben, ist der Belagerungszustand ver¬
hängt worden. _

Deutschland.
Die preutzlsch« Derfayung.

Berlin, 21. Nov. Die Vorarbeiten fiir die preußische-
Verse siunq sind so weit gediehen, dah man boskt. die Ver-
faffi-nq, falls keine besondere ArbeitSunterbieckung eintritt,
noch i m Dezember  der preuhisel)en Laiidesversammlung
vorlcgen zu können.

Die deutsch-polnischen Derhnndkungen.
WZ . Berlin , 21 . Nov . Die deutsch - polnischen

Verbandlungen  erreichten nach der Fertigstellung der
Abkommen über die Räumung der .rbzntcetenden Gebiete m
militärischerund administrativer Hinsicht sowie über die vor-
länftaen Verhälträsie der deutschen Beamtenschaft und die
wirtschaftlichen Beziehungen einen g e w , s s e n A b s chI u h.
Über eine Reibe von anderen Fragen wurde noch kein Ergeb¬
nis ersielt. Namentlich zeigte sich, dah über die Auslegung
des FriedenSveitragrs verschiedene Anschauungen auf deut¬
scher und polnischer Seite bestehen, so beispielsweise über die
Behandlung der Optanten  und . über die Liquida-
tionsrente  Da kie Auslegung des Fr,edenövcrtrages
eine Auseinandersetzung mit den^ mahyebendsn Pariser
Stellen toranssetzen und augenblicklich sick mehrere deutsche
Delegierte in Paris befinden werden sich auch die Mitglieder
der polnischen Delegation, namentlich ihr Führer, Unter-
stacrtksekretärv. Wreblewski, in den nächsten Tagen nach
Paris beaeben, um die deutsch-polnischen Verhandlungen
meiterzr sübk en. Verlm rv!rb u. n. Itutbrstacitssokretär
Sevda znlöckbleiben, i.m noch über einzelne Fragen, die mit
der Auslegung des Fliedensvertrages nichts zu tun haben,
wie z B. das definitive Beamte nabkommen,  zu ver¬
handeln.

Rücktritt des vberschlesirchen RelchskommkNars.
MZ . Berlin , 21 . Nov . Reichskommiffar Hörsing  er¬

klärte, nachdem sein Antrag, den B e l a g e r u n g s z n sta n d
in Schlesien aufzuheben, in einer Sitzung beim Minister deS
Innern mit Rücksicht auf die politische Lage abgelehnt wor¬
den war, daß er den Dclagerungsznstand mit seinein Namen
>:ickt mehr decken könne, und beantragte seine D i e n ste n t
l a s s u n g. Der Reichskohkenrat.

WZ . Berlin , 21 . Nov . Die erste Sitzung des Reichs-
koblenrates  wurde vom Reichswirtschaftsminister
Sck,widt mit einer Ansprache eröffnet, in der er die besondere
Aufgabe der Körperschaft betonte den großen Gewerbezweig
der dei-iscken Wirtschaft auf gemeinsmaftlicher Grundlage
auch'ugesialten. Znm Vorsitzenden des Reichskohlenrates
wurde Bergrat Kleine (Dortmund ), zum zweiten Vor-
sitzei-den GewerkschaftSvolsitzender Jmbusck, zu Sck,riftführern
Gewerktckaftŝekretär Langhorst und YteneraldircktorMilver¬
berg gewählt. In den vorbereitenden ReickswirtschaftSrat
wurden ven den Arbeitgebern BerqwerkSbesitzerStinnes,
Kommer-ienrat Schirmann und von den^ Arbeitnebmern
Abg. H»e und Jmbusck, ernannt. Im Laufe der Berhaiid-
liingen wurde einer Verordnung über die Einfuhr aus¬
ländischer Kohlen  zugestimmt.

Sozialdemokraten in höheren Verwaltungsstellen.
MZ . Berlin , 22 . Nov . Gegenüber der Bebauptung eines

recklsstebenden Organs, daß allein in Preahen bis zum
-25 Äktnber 115 Mebrheitssozialisten durch Ernenirung in
ministerielle und laudrätliche Amtsstellen gebracht worden
seien, stellt die „D. Allg. Ztg." fest, dah tie Zahl der in
Höhere Verwaltui-gsstellen eingerückten Mchrheitssozialisten
einkchliesilich der Oberpräsidenten, der Reichs- und StruS-
kommiüare, der Regienmgs- und Polizeipräsidenten und
Landräte nach dem Stande vom 15. November in Preußen
41 beträgt,

Die Nationalversammlung.
mz. Berlin, 21. November.

Präsident Aehrenhoch eröffnet die Sitzung um 1,28 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen zunächst

Anfragen.
Ans eine Anfrage des Abg. Dr. Becker-Hessen (Vpt.) wegen

Heusendungen im besetzten G - bi - t wird « gierungs-
seitig geantwortet, daß die Reichsrcgieriiuq gewillt ist, alle Muß¬
nahmen zu treffen, um den Gemeinden m dem besetzten Gebiet dr
Erfüllung ihrer Bcrpslichtunqen zu erleichtern. — Auf eine Anfrage
des Abg. Delius (Dem.) .vcgen B e f ö r d e tu » fl m >ttle t er Be-
amten  in gehobene Stellen in oer Nelkĥstnanzverwaltung wirv
regierungskeitig geantwortet, dah mirt'ere Beamte in 8/bobrne Stel¬
len bei den Finanzämtern und Landrssinanzamtern ausrucken können
und mit der Leitung von Finanzämtern betraut werden können.
Doch sei der Geschastskrcis der Finanzanitcr wesentlich erweitert und
sie stellen daher hohe Ansordermigen an ihre Leute. Ans eme An¬
frage des Abg. Dr. Philipp (D. « all.) wegen der Bei tragls-
hö » stp r e i se f ü r Gemüse  wird regierungsseitig geant¬
wortet, dah von der Reichsst-lle sür Äernüse und Obst die Preise
fast durchgängig wieder erhöht worden sind. — Eine Anfrage de»
Abg Du Semmler <D. Nati.) wegen des überhaNdnehmens von
Wetten für französische Rennen  w >rd reg>crnngs.
seitig dahin beantwortet, dah die Rerchsreglernnghch nnt den L.an»
desregierungcn in Verbindung gefetzt habe. Gelder konnten die Lett-
Umsätze nicht besteuert werden. — Abg. Dr . Becker-Hessen fragt
wegen der deutschen Gefangenen ' « Rußland  an.
Regierungsseitig wird geantwortet, daß man dAsit. doh lm euroPai-
schen Rußland die bolschewistilw- Reqieriinz -ie bisher bestehenden
Bedenken fallen lassen werde und daß dann „nserr Landsleute bald
befreit werden würden. Für den Rücktransport der: CSefanflcnen
durch Transsibirien, Türke,'tan usw. bestanden große Schwierigkeiten.
Das Besinden der Gesangenen let rm allgemeinen besiledigrnd.
Schweden hat die Aufsicht über diese Lager übernommen. — Auf
eine Ansrage Dr. Phitipp (D. Null.» wegen der Errichtung ein.»
R e i chs w ' rtschastsra . es wird regierungss-.t'- geantwor¬
tet daß ein Entwurf über die Errichtung eines Reichowlrtschasts.
rates demnächst veröfientlich! und ben beteiligten Organisationen
-nr Stellungnahme vorgelegt werden soll. — Abg. Dr. Ph' »pp
fragt an wegen der brieflichen Beförderung von Telegraininen. Re.
giernng-seitig wird geantwortet: DriNgcndeTel' gramme werden tun¬
lichst durchweg telegraphisch befördert. Die Berwaitimg ist daunnd
um die Besserung der Berhaltnisse bemubt. — Abg. Dr. Becker-
Hessen(D. Nali.s ftagt an .vcgen der Vergebung von Baracken-
bauten bei den Wiederhersiellnngsarbeitenln Belgien und Nord-
stankrei» an Agenten und Zwischenhändler. Reg,ernngss-U,g wird
geantwortet, daß die Reichsregjerniiad'rsen Bestrebungen durchaus
fernstebe. - Eine Anfrage Dr Schiel (D. Nati.) wegen̂ der
Selbsthilfe der Stadt Trier  zur K a r t o s f e l v er¬
kor au  n a gegenüber den, Orte Rbeinsfeld wird reg,ernngs,eilig
^chin ^ antwortet, daß von einer S . lbsth.lse der Stadt Tner nicht
gesprochen werden könne - Eine weitere Ansrage des Abg. War-
«ntb lD. Ratl.) wegen zivilrechtlicher Ansprüche  gegen
die S ° l d a t en r 8 t c wird dahni beantwortet, baß das Reich
nickt für gesetzwidrige Handlungen der « oldatenrate haste. - Arg.
Malkowitz lD Notl.) siagte an wcqm der Rnckkebr des General»
seldmarschaiis v Mackensen.  Regier,ingsseltig wird ge¬
antwortet, daß die Regierung wieder!,oll die schärfsten. Proteste er¬
hoben habe. Jetzt sei der Erkolg endlich da. Am l8 November
wurde die Rückkehr von der französischen Regierung genehn.igt. Dw
Rückkehr wird aus dem Landwege über Dtaidcn erfolgen - Abg
Frau Schirrmacher(D. Natl.1 sragte an wegen de- Hilfe für
Wien  Regierungsseitig wird geantwortet, daß der Notlage obge-
hol en werde soweit dies in Anbetracht der eigenen Lage möglich
und m verantworten ist. Berbandl" n.,e„ darüber seien ,m Gange.
Dentsch-Lsterrcich soll Kohlen von Schlesien geliefert erhalten, vor-
ausgcsetzt. daß die Wagengestellung ausreiche. . ^

Es folgt die Beratung des Berichts des Ausschusses furWa  hl.
Prüfungen.  Nächste Sitzung: Samstag , 1 Uhr. Reichsadgabe-
ordnung. Schluß Uhr.

Ausland.
Schweiz.

mz Das Ehrenbürgerrechtdes GroscherzogSvon Hessen.
w, r „‘ 2ft Nov' Wie die „Tribüne fee Lcrwsirwne meldet, hm
der Bmifeê at in einem ScsireSn-m <mi die L- usernn« Orts¬
gruppe der schweizerifch-repiMrkan>schen Ge.sellsckast barsuf
hmĝ viesin, daß die Verlechung des Ehrenburgerrechts«u
.den Grohherzag von Hessen durch, dre Gmne«nde Tarasp
den gesetzlichen Vorschriftenw:feer,prache. Die RegieriiNT von
Grwubünden;ft eufgefordert werden, feen Beschluß der Ge¬
meinde Taro.Ap für null und nichtig zu erklären.

/ Tnaland.
mz. Deutsch-englische Pr 'vatbesitzverhältnisie. Amster¬

dam  20 . Nov. In einer schriftlichen Aniiwort cmf eine d ês-
beziiglichw Anfrage im llntertmis teilt Sir N'^ lanfe GeddeS
mit, dah sich in England deutscher Besitz von 99 766 018 Pftind
Sterling in Venwahrnng der Negierung befindet. Der Wert
fees in Deiiftchland befindlichen Eigentums von Englaufeeru
beträgt 42 692 622 Pfund Sterling . D,e Schilden van Per¬
sonen im Vereinigten Königreich an Personen in Deutchlond
i<laiiftn sich auf 11 884 803 Pfund Sterling , von Personen in
Derf -chlonfe an Personen im Vereinigten Königreich aus
54 906238 Pfund Sterling.

Spanien.
mz. Madrid, 21. Nov. (Drahtbericht.) In der Kammer

interpellierte der koiiservutive Handelsminister Laciervi
über die militärischen Fragen,  wobei er den
ÄRinifte,Präsidenten, dessen Politik er im allgemeinen ver¬
urteilte, weil sie sich auf die linksstehenden Parteien stütze,
beft'g angriff. Di« Rede rief bei den Anhängern Mauras
Beiiall hervor, während die Linksparteien und RcgierungS-
anhänger Protest einlegten, so dah fick der Präsident ins
Mittel legen muhte, um die Lage wiederherzusteller- Di«
Sitzung » urd« jedoch aufgehoben.
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Aus dem Dereknsleben.
» Eine graste öffentlicheA?e I kNIe i ste r - B e rf a mm linj  findü

im Schökleth-I in 9liainj am Sonntag, oormittaa» lg Uhr, p' kt, m-tla
Kestooe Trepte-Neustadt über ..Unsere nächste Ausgaben und e»tr^uugnahMo
jum Betrlrbniäteaelen" sprechen wird.

ttsnttelLlett.
. Berliner Börse.

mz. Berlin . 2t . Nov. Die bevorstehenden Stcnervorlnssj,
die dim -h den verfügten Depotzwang  bereite Anstoß zu
anhaltenden Verkäufen des Publikums in festverzinslichen
V erten gaben . lieben bei schwankender , aber überwiegend
schwächerer Hailute die Kcalisationsueieune stärker her.
vortreten . Mit wenigen Ausnahmen , wie für Phönix,
Deutsch - Luxemburger . Sleaua llomana. Kolonial werte,
italienische bahnen und Rheiuraetall und Deutsch-Überse*
Elektrische , schwächte sich der Kursstand ab. und der Ab-
bröckeluncsr rozeß setzte sich, von vorübergehenden Er-
holungen abgesehen , bei Schwankungen zumeist weiter
fort. SrhiTluhrtswerte recht still . Montanwerte , mit Aus¬
nahme von Deutsch-Luxemburger und.  Phönix , ungefähr
2 bis C Proz.. Farbwerte . Elektrizitätswerte und Spezial-
miniere bis vereinzelt 5 Proz. niedriger . Das Geschäft war
überwiegend still . Auch Kanada schlossen sich der rück¬
läufigen Kursbewegung an. In Staats- und Stadtanleihea
sowie in Pfandbriefen hielt das Angebot des Publikums an.
Kriegsanleihe 78. österreichische Anleihen geschältslos,
ungarische behauptet.

Kurs « vom 20. November 1019.
Dir.

Wiesbadener Nachrichten.
Stadtverordneten -Sitzung vom 21. Novbr. 1919.

Anwesend sind linier dem Versitz des Stadtverordneten-
Vorsteher» Dr . Albert!  Ö6 Mitylieöcr de» Kollegium». Der
Dortsitzeiide gibt Kenntnis von einer Verfügung des Regie»
ruiigsPräsideieten. nach der die Wohl der unbesoldete»
Ma gi  st ra  t s m i tg  I i c d e r bi» zum 14. Dezember zu voll¬
ziehen ist. Er schlägt vor, diese Wahlen in einer besonderen
Sitzung vorzunchmeir, welck)« Frei -teg näcklsler Wackle stakt'
finden solle. — Bürgermeister T r Over»  empfiehlt , da Zwei¬
fel ba rüber herrschen, noch welchem Modus die ALahlen vor-
zuncklimen seien, zu.iächisi den Äitestenausschutz mit der A»ge-
togenche-it zu besessen. Nach weiteren Bemerkungen der Stadt»
verordneten Fink . Greis , Rumpf , Gerhardt  und
v Eck wird beschlossen, am nächsten Freitag eine ausserordent¬
liche Sitzung anzuberaumcn und außer der Stadtrotswohl
auch die Wohl der Deputationen auf ihre Tagesordnung zu
sichän.

Die Zusammensetzung der Ausschüsse.
Der AltestenauSschutz  hat sich aus den folgenden

Vertretern der einzelnen Frafkiencn geb.ldet : Philipp Müller
und W tte van den Mehrl>ei tssozialldemofraten , v. Eck und
H-illdner von den Demokraten , Dr . Tyckerhofs und Krücke von
der Deutschen Dolfsportei und Fink vom Zentrum . Ferner
yohöi-en dem Aiisschutz die jeweiligen beiden Sdadl»>crc>rd»ekeu»
bnritober als Mitglieder an . Ms Vovsitzeuderde» Ausschüsse»
wurde SiaLüv. Gerhardt , als Stellvertreter Dr . Friedläuder
gewählt.

Fii .r alle Ausschüsse war nach dem Bericht des Stadtv.
Gerhardt  die Stärke der ei-nzelueu Fraktionen massgebend.
Dor F i n a n za u » sch u tz, der von 10 ans It Mitglieder er»
•höbt wurde, verzeichnet: von der Deutschen demokrakisdien
Partei : Barrkdirektor Deutsch, Hartmann , Bauint von den
Melwbeiiswzialldeinokra>ten : Bauer und Liefert von der Deut¬
schen VolkSpartei' Dr . Dhckerhoff, Schröder und Jung ', von
der Zenirun,Sparte ! Greifs und Kasck>au ; von der Unabhängi¬
gen sozialdemokrattischeuPartei : Grei ».

Der B a u o u » schuh wurde von 9 auf 11 Mitglieder er»
!.oht und wird gebildet durch die Herren v. Eck. Schwank. HÄd-
, 'er imb fvwifdm van der Deutsck>en den' afrol -sdvn Partei,
^Hoese, Völker nrnd De>denholf von der Mehrlwitkioziafdemo-
tvi tie . Kn pp von den U. S .-P ., Fink von der Zcnkrnmspartei,
Kalttvasser und Werner von der Deutschen Volkspartei.

Der O r g a n >s a t i o n sa u » sch u tz, von 7 onf 9 Mit¬
glieder erhöht, seht sich zusammen an» den Heeren Dr . Feied-
länder und 9!omdteit von der Deutschen demokewknchwn Partei,
Gerhardt und Man,» von den MvhrheitSsozialdcmokraten,
Krücke nud Däning von der Deutschen Vatkspartei , Schneider
und Frl . Neu rach von der ZeiitrumSpardci , Schubert von der
U. S .-P.

Der Rechnnngsprü fung « au » schutz.  dessen Mtt-
gkiedenzihll rbfufnC » von 7 ans 9 erlwht wurde, verzeickmet zu
seinen Mitgliedern die Stadtverordneten .sielllivig tind Rumpf
den der Deutschen demokratische:: Partei , Müller . Pfeiffer und
Holzhäuser von den Me.hr leit ?sirziaIdemokraten, Webrr, Ferse -'
nins und Fick. F 'gen von der Deutschen VolkSpartei, Grabherr
ton der Zoninmispartei.

Wiesbaden und die heahsichtlgtr Teilung der Provinz
Hessen-Nassau.

Es getamgte dann felgender Biiitrag der Stadw . v. Eck
zur Beratung:

„Die Stadtnerordneten -Versammliing wolle beschlichen,
den Magistrat zu ersuchen, sofort Scheitle zu tun , datz bei
der Teilung der Provinz Hellen»Nassau die alte LandeS-
hauptsiadt Wiesbaden Sitz de » Oberpräsi»
diums  der neuen Provinz Hessen -Nassau  wird ."

Steidtv. v. E ck bemerkt dazu, datz der Antrag nichch politi¬
scher Natur sei, senidern von ihm persöul'ch ausgehe , und legte
mit e n<m H-inneiS aus das srülrre Herzogtum Nassau die
historischen mb gergraphi -schen Gründe out.  die für seinen
Antrag ebenso sprechen, wie die wirischaftlichen Notwendig¬
keiten. Es müsse verhütet werden, datz Franffnrt a. M., das
schon 1866 boboiiert habe, nidit Regierungssitz geworden zu
se n, in d> ier H-insidtt Wiesbaden zmwrfamme. — Stadtv.
Harfe  imt -crfh'ihle dan Antrag und besiätche. datz lalsäcILich
Bcslrebungt-n in Frankfurt a.  M . im Gange seien, die dara.nf
hi-nz>elen. nicht! allein daö Präsidinnr , son> rn auch den Regie»
runaspräsidaltteii nach dort zu Verlegern Da » müsse verhindert
werden ; Xis zu errchteu .de Finanzamt dagegen kenne zweck»
mähiyern 'eise nicht nach Kassel, sondern nach Frankfurt fom»
M-en. — ? n der «weiteren Debatte sprackien sich noch die Sladt»
berordueten Krücke , Fink  und H a r 1m a n n fomie Bärger»
mrilter Traver»  für den Antrag au», der einstimmig an-
genommen w-urde.

Ein weiterer wichtcher Punkt der Tagesordnung betraf
dir Erhöhung der Preise und Gebühren für GaS und

elektrischen Strom.
E » ist beabsicht'gt . den Preis für L i cht ft r o m von 99 Pf.

«nrf 1.10 M. pro Kilowa>ttstm,de, für fl r o f t ft r o m von 86
n>uif 50 Pf . pro Kilowatlstwilde und für Ga » einheitlch von 45
aus 05 Pf. zu erhölp-n. — Stadw . Liese  r weist bei dieser
Gelegenheit aus die schkneren Echtziden hin, de durch die Gas¬
sperre namentlich dem Gastwirlsgewerle »nd deren ?lnges8' ll-
ten soivie ferner den kleinen Cesckx' st- lonten und Handlrerkern
ent,lebet!, so datz sie um ihre Erislenz «nfs höckche besovgt sein
.■ Jimmi.m . IL . , . . . i"

2lus Annst nnd € cbeiu
* Naffauische» Lande«tk,eater. Am Donnerstag und Frei»

ftn  galskierte Fräulein Heiiny Herz  als Tl-ekla in ScknllerS
„Da .llensieit>" auf AnslelluMg. Nomcir est oinen , denn das
glMw 'fflid-c an der künstlerischen Eigenart der Dame ist Herz-
ldlkeit . Sie hob den serlischren Gelwlt. der in den prn-iikenden
Raihuien der Sck' illorsck'en Spracl>e wie verka«'setl ist. au» Licht.
Sie üibcmxmb das Pathos , beim sie ist modern. Sie sprack, im
Ton einer gdlxÄenen Prosa , in einem Ton, der mit feiner
Fnn-igket sich der Seele des Zuhörer » schmeichelnd anschmiegt.
Man sollte Schiller so spreckte». er kommt uns dadurch näher:
der Jnb .lt wind befreit, während ihn da» Palh .»S erdrückt.
Wenn jede» Wort mit PachoS plombiert ist, sieht man die
Lende ans der Bühne reden und Hort sie nicht. Eine Wieder-
gel'urt von Schiller » Knavst wird vorbereitet wenn sie in einer
unserem mo.derne» Empfinden cn sprechen den Weise geboten
wird. — Fräulein Herz ist scküank und hat für eine Senti»
tuen tote s-sir geeignete, blane Aikgcn: aich mit diesen sprichst
sie gut . Di'e Sstmme ist zart , doch auSdrtickSrech ein feine»
Filstrtlment der Seele . Für starke AuSbrückic fehlt e» an
flrast , dch weist sie dramatische Höhcpunkle klug zu bokan»
drin. Fräulein Herz machte an beiden Abenden einen guten
Eindruck. Ein weidere» Gastspiel dürfte sich empfehlen. , .

* Da« graphische Kabinett von Hch. Staadt  junior in
der Dahnhofstratze b rgt eien antzerordelitüch interessante
Blätter . Käthe Koilwih.  di « Kraftvolle, Überrageudc. die
erste Frau , die von der Berliner Akademie der Künste zum
Professor ernannt wnrde. ist mit Sckwarz»Weitz-K >»»st ver¬
treten . Gen'alt 'g dröhnt es uns ans den Blättern entgegen.
Arme Frauen mit spärlichen. ackstloS aus der Stirn gesirick>e-
ne» Hearert , elha.ehärmt . a.iiSgcmergeft, stumpf geworden« Ar-
betUtt« «, LH« GulbitbiUuufi« tunt»  Käthe Kollwl» aut

mützteii. E» sei die Frage zu erwägen ob nicht die Gassperre
sei Eiutrit ! der Dunkelheit ausgeholen werde» kosine. — Aud)
Heiteren Bemerkungen der Stadtverordneten Frl . Ilgen,
Biirgermeisler Travers  und Sladw . Ketten  b a ch. welch
letzterer sich insbesondere für da» Friseurqrwert >e ein seht, da-
niifct dieses Mittwoch»»- und Sam »lag»nachmlttag» bis 7_  tlhr
offen halten darf, wird die Vorlage dem Finauzaar »schütz über¬
wiesen.

Die übrige Tagesordnung
erledigte sich schnell. Zum Armenbezirksnorsteher-Stellbertre-
ier wird auf Vorschlag der Armendeputation an Stelle t«» au»
rückgetretenen RecktSalilimt!» Iustizrät Guttmaim Lelfrer
Eonrad Rieb ^ Iing,  zu Armem' slegern Duchdruckereit>e>sihcr
Friedrich Münch und <Ätftossernleisicr Ernst Hirsch  gon'ählt.
— Gegen die endgültige Anstellung dcS Hi!ssseld Hüter»
PH. Nie h 1 als Feldhüter wird nickdS zu erinnern gefunden.
Die übrigen Gegenstände der Tagcsordnnng werden den zu-
slärdlgeil Ausschüssen zur Vorberaiu «ig überw:escn. — Nene
Vorlagen betreffen : Airtrag auf Einsetzung einer besonderen
grmischlen Kommission au» 7 Stad !.:» rordneten und 2 Mnzst-
stratsmitgsiedern zur Regelung der Bean ' ten- und Arbeiter¬
fragen ; die Gült 'gkeitSerklärring der Sta .dtveror.dnetenn'alhten
tzezw. die Neuwahl der staatlnhen Gelräudcsteuer-Veran-
lagungSkomMission. Alle diese Anträge geben zur Vorbereitung
an den WalilanSsch-utz, womit die Versammlung ihr Ende er¬
reicht hat. _

— Eine furchtbare Explosion fand heute morgen um
18 llhr , wie uu8 berichstet wird , auf bisher noch unaufaeklärte
Weise in der Sckieune des Vfehlmudter» Herziger in Schi er¬
st ein statt , die van sckstveren Folgen begleitet war.
In weitem Vtmfre:» der Unglncksstälte sind durch den
gawall igen Luftdruck die Fenster eilige schlagen und die
Häuser zum Teil abgedeckt. Ein flu echt auS der Ludwig-
stratze. de, mit Mistausfahren besckiäfstig! war . fand seinen
Tod. Zahlreiche Ki«rder, die sich gerade auf der Stratze befan¬
den, erlitten durch Glasspiitter an den Händen und im Gesicht
nicht unerhebliche Verletzungen.

— Beschränkung des BahnvrrkehrS. Nach einer wz .-Mci-
drmg aus Köln bleibt auf Befehl der Alliierten die Brschrän-
ku»q des Bah »Verkehrs im besetzten Gebiet auch nach dem
21. November vorläusig bestellen.

— Dir Spar - und Prämienanleihe . Bezüglich der E!n-
zachllung der beul üben Spar - und Prämieiigiiiehe tauchen
MrtzptN'ständiliisse im Publikum darüber aus, ob für jede
tanisend Mark der Spar - und Prämienanleihe der Be.lnrg von
500 M. in Krieg»a«ileiit>e zur Anzahlung nur zngehrssen ist,
oder ob er angcz -lhlt neiden mutz. E» wird hierdurch wicdcr-
bolt si-stgesiellt, datz d e Hälfte jeder einzelnei^ Ze.chnnug au
Kriegsanleihe gezahlt werden mutz, so datz also die Zahlung
der ©mmtfumme in lvrr unzulässig ist.

— Totenfeier . W e alljährlich, findet auch diesmal am
Totemson»tag nachmittags 3 llhr eine fur .ze gellesdieiistlich»
Feier in .der Trauerllalle des Südfriedhosö statt. Die Ansprache
hält Pfarrer v . S chl o s i e r.

— Gcdenkfcier Tür di« Gefallenen. Am Toiensenntag veran-
stellet der NeiäUbimd der flri :g»beich-idigten. Krirgstcilnchnicrund
Äricg.?hi»ierb!iebe»en aus dcni S ü d sr i ed h " s an den Helden-
gräber» eine Gedentjeier für die Eeinllenen. Der Wiesbadener Ge-
suigverein „Friede" wird fco« Eboräle zur Berlchöiicrung der
Feier in goeckcnlsprectlcndcrWeise fwitr-i-K».

— Dlebslähle. Einem Allhündln in der Aerfstratze wurden an
einem der letzten Tage av» feinem Zager 130 Pfund englischer Zinn
im Werte von l» W) M. lowie 50 Sacke ohne Zeichen gesteh:-». Pen
dem Zinn, welche» sich»ripriinglich in einem Lager im Hese befand,
verschwanden zunächst 18 Pfund, lpäter, nachdein es ans ein anocre»
Leger verbrach! worden war, auch noch der :!>csl. Ter Dieb nutz
also rech, ortsfnndig gewesen lein Ans die Ermittelung de» Täler»
sind 5,00M. Belohnung l 'ictzt. Meldungen ' prz.-oenensalls ans
Zimmer >7 im Pvlitcidiekflwnc-güäiide. - 7lnS einer Hosreilc an
der Biebricher Slretze wurden in tcr verg,nge-u >, Nach! 3 Stall-
Hasen, 2 wetzgescheckle und 1 schwur,.-, , geslohlen. — Gestohlen
wurden in der verletzten Nacht ans einer Wäscherei in Sahn  etiva
20 weissteinene Bettücher, etwa SO weihe Bellbepige und I weihe»
Taselttich. Ter Besteh en«, ein junger Anjänger, wird durch den
Verlust recht hart betrosie».

— Kurhaus. Für kommenden Man»«» Ist wieder einer der beliebten
Tanz-Tces Im kleinen Saale und Weinlalon vorgesthen.

vorderfcht « üd »r Kunst , Vorträge »nv verrnandt «».
• Nallaalsche» Lanbealdealer. Lannlan. den 2». Vkoeember. Ab. N:

?0da" A„t. « Udr M-»>"g den U., Sb . C, ne» einsludierl: ..Pqomi.
Iion". « ni. «l 't . Udr. Tionslng, den 2»., « b. k>. tlndine» Ans.
«V, Uhr. Mittwoch, den 2ü.. bei ausgeb. Ab., sranzäplche Borste»,mq-
„k’umi 0-s Kcmtm-s“ („Der Fra »e„sleuiib">. Ans. « Uhr. Donners-
»oa den 27.. bei ansneh Ab., Londeroorst. s. d. « klieiterdrldunosonslchust:
Ti , Wossenschoiicd". « ns. 6% Uhr. «Eine belchrbnkle Anzahl oon

tzailon gelonnt an »er tl -»al»,kol'» ,n ermähinle« bp" nmed«n zum
Be,laus.» ssreilng. den 28.. Ab. A: ,, ?b»l.elm ic » « ns. 8 Uhr.
Samr-ln, den 2!>. « b. >: ..Inlognlto". Ans. «>s, Ubr Sonnlag. den 21.,
Al,. D: „Sieoftici “. Ans. 4*/. Uhr. - Der Monlag bring, e,ne Neuein-
studieruag oon Bernhard Shaw» siinsolligor Komödie„Prigmalion in der
Mwnlmm « »es Nähre, >"U Da, Wer« welche» >„ «, > '« > >>" 1014
hier zur Aulllihiung gelangt. Ist wie solgt besetzt: ^ ..strau Kiggin» :„malle Landl. n ..Sliza' r 7'Oln Bedea .Ö>a>, o'»": Maraa
..tzlara": sielaa « elmer. , ..Frau Pearoe": Mar' . Togpelbarwr. Bro,-". -
f' ioaln»": Matter Srelnberk, „Daalrllle": Maz « „bm »a ..§ >«»», • « ntl
Ludwig Biedl. .Oberst Pickering": Gustao Schwab. »Vummla : »an» Bern-
Höst, .Sarkastischer Zuschauer": Guido Lehrmann. Ab. Ans. 8>4 Uhr.

* Relidenz-TIjeateo. Sonntag, den 23. 2!oo«mb«r. nechmltlng» 3 Uhr:
Bruder Leichtsinn". Abend» 7 Uhr: „Die g«lch,e».-ne grau . M-nt- q.

den 2° , 7 Uhr: „Sin Walze,ttaum". Diea. rag. dr- 23 7 Uhr: „Der
Brgeldäadler" Mikiwoch, dm, 2«.. 7 Uhr: „Die g-Ichleden« Frau
Donner»tag, den 27.. 7 Uhr: „Die Faschinnsiee" Freria« den 28., T Uhr.

eckigen Zügen, di« nick,! nur da, Leid salben. i»re e» setbs« er-
fuhren . Ergreifen -d ist da» MM „Mietter mit totem Kmd .
Wuckstig die Linieiisührung , manumentaL Kaum ein Mensch,
eine Ticrmntter , die üt>er ihrem Jungen liegt. Wie rege das
Anteretfe für diese grolle Künstlerin ist, geht aus den vielen
ZetteIckwn mit der Aus'chrift : „Verkauft " hervor. — Da»
erste, wris ,der Graphilsck̂ Verlag von S -t .-adt herausbnnrgL
stad zwei Lithographien unseres beliebten emilreim sitzen
jungen Mater » Willv M 111 0 1. Nach .flohlenzeichnungen,
vorzüglich reproduziert , gelangen mer sünszg Blatt von jeder
Zetchiunig in den Handel , vom Künstler orig nal unterzeichnet.
Es find: Eine holländische Mühle und eine Sck,neela,ndsck>aft.
Gemütvolle Laudschasie». die ein Zimmer aiiheimelnd ^ emüt.
lich mackzen können. Wirklich Gnies wird h er für einen ver-
hältniSlnätzig niedrigen Preis gebeten. ES ist ern dankens-
werte » Ilnternehinen von dem jungen Verlag , metzulzclfon
0,1  der Bewegung , gute Kunst in die Masse » z » bringe », und
darnach zu strct>en. datz mit der Zeit der sützt'dse flitsch ent-
leblickcr „tlgen 'älde" persckrwinde, der sich trotz allem und
allem noch immer in erschreckenderWeise breitmacht. B. v. N.

meine LHronlk.
Theater und Literatur . Björnstjcrne BjSrnson  feierte,

w-e a>u» Kopenhagen gemeldet wird, am 15. November seinen
00. Geburtstag . Da » Nationaltize-tter in Christuirria veran.
stallet aus diesem Anlatz eine Fefstvonlkllung von Dante » Tod.
die Björnson inszeniert hat. — Der M ü n che n e r Sätrift-
steller und Redakieur an der Zeitjchrist „Die Jugend " Georg
Quer,  ist geftapben.

Bildende Kunst und Musik. Der Teiwr Mich-' vl Rasta
vom Hamburger  Etadttbeater hatte in Mailand  al»
Herzog im „Rigäletto " fa starken Erfolg, datz er Msauftin für
die fflliiUtrföieUeit verpjlichtet wurde,

VIv. Bank - Aktien. kn«/»
8 Berliner lland «*ls»g«*. lei .oo
7 Comimtrz.»u. Disr.-B. 15S .00
6 Diirnistüiller Bank . . 120 .00

12 Deutsche Bank. 243 .50
» Diseonto- Commandit 17S .OO
7 Dresdner Bank. 14S
7 Millt>l<l. Cri-ililhank ISO 00
b Nalion.-B. f. I>eutselil 123 .50
f,4 Oesterr . Kretlit-Anst. 104 .25
1*/, Reielislnitik. 151 .87
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15
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12
12
>0
16
|j
10
7
0
12
3*3I
8

20
12
12
25
10
10
,0
8
7

12
12
M

Indn t̂rio- Aktlpii
Albort , C.I»#m. Werkt ^ 00 .00
A*ll«*r F:ilirr :ifiwerke *
Auqfilmr « - Nürnberg •
AI!« . Eleklr .-fJes . . .
Hertmann , Elektri *. . * {^ . 50liul Anilin u . Soda .
r.tvmrmkllnMe . . . . «
Horliumer 4itil»*lahl .
liraiierci Siliuli ImmO
ninleru * iCis«»nw «Mke 20 . ' )O
Beton u . Moniei 'bau . * »5 .00
Deut »eil-Liix.  Bergw.
Deutsche Kaliwerke . L4 ?.OO
Dtseh .-Uebers .*Kiekt . 5 ^5.75
Donnerstnarek -Hütte * 77 . rg
Ditrrkopp , Uielef . M. . 3 »5.00
Dtseli . WaTf. u . Mun. 2 kO.OO
Daimler Motoren . . . 2 e1.25
Deutsche Erdol -Ges . . 499 .00
Rlbcrfeltler Farbenf . 330 .00
Kschweiler Bergw . . . 2 >5.7 5
Friedrich ' lnitte . . . . 375 .00
Felten & Guilleaume 233 . 50
Gasmotoren Deuts . . 137 . 25
Gcisweider Eiserw . . 310 .00
Gelsenkircli . Itergwr. . 277 .00
Griesheim Elektron . 2 52 . 50
Höchster Farbwerke 348 .00
llnrpener Bergbau . 227 .50
iiiudr . Auffermaun . 170 .00

0
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15
0

20
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20
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TTohenlohewwk« . . .
!Irisch Eisenu. Stahl
Ilse Bergbau. . . . . .
Königs*ii. Laurahütte
Kali Asehersleben. .
Kost heim Cellulose.
Krönprint kletallf. . .
Î ihmeyeru. Co. . . .laiuchhammer.
(.indes Eismaschinen
Ludwig Loeweu. Co
Kfannesittatin Bohren
Oberschles.Eisenhed

„ Eis. lud
„ Koksw. .

Orenstelnu Koppel
IMioii.  Bwrgli.u.Iliillel'orxellanf. Kahla. . .
Ilosit«er Zuck erraff.
Rhein-Nass. IWtfW. .
Rhein. Stahlwers« . .
Hieberk Montan. . . .
Rombacher lliiltenw.
Rhein Metullwareuf.
Sachsen werk .
Sehuekert El,*ktri*. .
SiemensU. Halske. .
Kiidil Eisenbahn'—s
Verein. Glan/a»toft F
Varxiner PapierfabrVerein. Coln Buttw. .
Weiler ter Meer CU.F
WeMeregeln.
Zellsluff Wahlhof. . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Haiia.a-Dainpfrtehiff. .
Norddeutscher Lloyd
Schuinung Eisetib. . .
Türk. Tabakregiei. • .
Otavi Minen.

Genusacbein« . • • •

fn S
148 00
25 >50
403 05
190 00
224 .7»
224 .00

00 00
144 .00
180 .00
22 1.50
295 .00
223 .50
152 .00
189 . 50
1 56 .00
213 .20
293 .00
393 . 50
13 1.75
307 .00
170.50
270 .0 )
17 3.25
215 .25
301 . 00
130 .00
2 13 .00
119 .50
« 90 .00
2 08 .00
2 34 .25
227 .50
348 .00
220 .50
119 .2K
307 .00
131 .50
240 .00
385 00
365 .00
300 .00

Das Aufgeld für dis Zollzahlung in Gold.
mz. Berlin . 21. Nov. Für die Kalenderwoche vom

23. bis 29. November beträgt das Aufgeld für die Zahlung
der Zölle in Golu 7.75 Proz.

durch die
METHODE 1

Eine wunderbare Entd °cl<ung ! !!
Zaudert nicht langer I! Di« nach der Method « de * Herrn

B . GEORGES aus Paris verbesserten und angemesse¬
nen Apparate werden Euch erlauben , der Einklemmung
des uructaes . die Euch jeden Tag befallen kann, zu
entrinnen.

Durch seine Apparate wird die Methode B . GEORGE,
3, Rue des Petit s Ecuries , Paris . Euch die lUngst er»
sehnte schnelle und radikale Heftung bringen,
ohne die geringste Belästigung oder Aenderung Eurer Oe»
wohnheiten . Aus den Tausenden schon veröffent¬
lichter Heilungen unterbreiten wir die letzten Euren
Urteil . • . 1

Herr Eugen Memheld , 24 . Blumenstrasse , in
Bischen bei SfraRburg : Am 15. August 1919.

Herr August Munich (Hans Pell ), BalmhofslraMt
in Mözi ^ res bei Metz : Am 18. September 1919.

Wurden in einigen Monaten geheilt.
Für uns ist es deshalb eine Pflicht Euch zu raten , nicht

länger zu warten und den hervorragenden Spezialisten
zu sehen , der Männer , Frauen und Kinder
empfangen wird und zwar in : v F19®

Neustadt : Sonntag, den 23. November: Hotel
Gnstlmus zur Post.

Kaiserslautern : Montug, den 24. November:
llotel Adler.

Frankenthal : Dienstag,den 25. Novbr.: llotel Lang.
Worms : Mittwoch, den 20. Nobr.t Bahnhof-Holet.
Kreuznach : Donnerstag, 27. Novbr.: Hotel Traube.
Bingen : Feitag , den 28. November: Hotel Goebcl.
Mainz : Sam tag, den 29. u. Sonntag, den 20. Novbr.:

Ilo e ) Pf &lzcr Hof.

Vi« Abrnd -Ausgabe nmfatzt » Settern_
iklee»nNr>»rtllch fflr km pollrllchen Dell: ff. » fln Hur ; fflt den Unter»
baltuna «i« l : B. V Slaneiidars:  kür den lokalen und ovratnzlellO»
Lerl und (Settchtalaal: W. « »: fflr den Handel»««!! : IS. Otz: f8r di«

Vknzeiaen und llleklamen: H. Dornaus . ILmrlich in Wia. baden.
*iub « Ul der L. Lchetlendero ichea Hasduchdruckac« u» - " ^
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k . WiHll G.m.b.H.
Mineralwasser -Großhandlung

Gftierkabnhot -West r>: Telephon 623 :- s Taunusstraße 22
Samtl . Kur - u. neilwSsser
Badesalze n. Bäderzutaten
Alkoholfreie Getränke

II erTorrasrende Tafelwässer
Badelaugen und -Essenzen
Kohlensäure JIM

W

.Mieterbeschwerden" .LZL
Mitgliederanmeldungen Hansabüro , Vahnhosstrcche 8.

Alle, welche an den Nachlatz der

Frau Nanny Sesiani
!ier, Ansprüche zu haben vermeinen, werden
Aufgefordert, diese binnen 14 Tagen bei dem
Unterzeichneten anzumelden.

Wiesbaden , den 14. Nov. 1919 . F 363

Justizrat Georg Nullmann
Lmsenplatz 1.

Ala»la«, Arcliz. u. Silber
süchse, Fehe-, Seat», Bisam».
flauin -Garniture » verl. zu
äußerst l>II. Preis . Aichler,
«b offfttafae 10. Mtb. 1.
"Einmal gctr . brff. flonf.
Kleid sür 100 Mt . i». Ans
trag zu vcrf . Tamm , Tvtz»
heimer Straße 122, f.

LchSner Jüngliugr -Nlsier
(14—lOjätjr ) "bill. ,u vrrl
ggolramftt. 20, bt). 3. Bestr.

Srnntan . den 23. November. sind von 1 Ubr
ab nur folgende Wiesbadener Apotheken ge»

sf' iic?-' Bismarck-Apotheke, Pismoicknng 29, » uni ).
Sln'ihi’fe Markliir 29. Taunus -Apotheke. Taunus.
Itrnfce 20, Birteria -Avolheke. Rhein, «r, 45. u. Wi .belws.
9,01  hcfe, Luise.islrake 4. Diese Slpoibc cn versehen
ou» de» Avotbeten.Aackrdirmt vom 23. -"uv. bis ein-
^ " 29. Reo. von ffllH,ni>3 7 bis morgens 3 Udr.

3 gute Teppiche
ä CO Ml .. 1 65 tu 2 Mir .,
z. vk. Leipp,Bertramsir .25.

häm  EölegeHsss'

i.elieW-

jgofe| {re uz  fi e >d ôse

Ziehung
S. bis 10.

Dez.

los
M;3 . 60

Rudolf
Stassen
Bahnhofstr. 4.

Kernseifen.
Echnltzelseife. Feinseifen. Eeifenpuloer.

Stahlspäne. Parkettwachs empficfjlt

i! Gustav Erkel
Langgass^ 17. Telephon 91. 1378

Für Tierhalter.
Gelbe Küken,

RunkcIrUben,
Kleie , Melasse«

Leopold Tiara

tVagemannstraße 15.
Ml  ößcren*Ul)C

ul Tamen-Nhr „ I lauf , geh,
nur v. Privat . Off. m. Preis
_. v.  1 69 Tagbl.-Ziveigst,

Pianino
gutes Jnstrunrent , m.Preis»
an abe sucht
Reuter , Wellritzstr. 22, 1.

Gruße Auswahl in Feder
u. Taun .-Terkbettcn, Plum.
Kissen, sowie all. Arte»
Matritzen sehr bi lig. Leipp,
Bertramsir . 25, Laden.

10 Mündvlinen, lstitarr.,
Zithern s. Verein , low. alle
Orchester-Instr . k. Seidel,
Zahnstraße 34.  Tel . 3263.

Zwei sehr gute
Grammophone

sowie mehrere gute Platten
billig abzugeben. Eetpp,
Eleonorenstraße 7. 2 rechts.

Rotze Rlegenh.
Mehr. einz. Betten, gr. Aus
wähl i» Matrayen u. Feder«
bette», sow. Kissen, Küchen
anrichte, 2 Äüchentische.
Cosas, 2 Rußb.' Tische,
och leck., l oval, eis. Bettst.,
Strohläcke. a. s. bi». Seipp.
Mrtramstraße 25, Lade n.

Eine Dietegarnitur
dunkel Eichen. Tisch. 2 Bänke
mit Kissen n. Flurgardc robe
mit Mclsingstangen, alles
wie neu, billig zu verk. bei
Beter , Hermannstr. 17, l

©cör. WMililichtun
I u 1' /,sch>äfr. B<tt. 2Soso«.
I u. 2lür. Kioiderichr.,Tische,
Stühle u. a. m. Lchramm,
Ner ostraßc 28. __

'Neue elegante moderne

Fernsprecber 602. 1534

W Met lenple.

Kücheneinrichtung
iwoie Ausivahl in Machet
bellen und andere sehr gut
erhaltene sehr billig. Leipp,
Ber tramstr . 25. Laden.

Alles antikes Lchrrivpuit

Künstlerische sachmännische Reparaluren.
Waamann . Saalgasse 26.

mit Schränkchen. Aussatz mit
Kästchen zu verk. bei Peter»
Hcrniannslraße 17, I

Btiefmadenjamtniuni

Für Liebhaber!
Schreibtischm. Anss.. nußb..
pol., in deutscher Renaiist.
reich. B -ldh.- u Drel̂ rarb.,
in. Sessel (Jnchlenjitz) für
3000 Mt . zu vk. Graubner.
Adlerstr. 3, Am K.-Fr.-Bad.

MHMWeM

und einzelne Marken von Sammler zu kaufen gesucht.
Cffetten unter P. 823 an den Tagbl.»Berlag. _

Drehstrom-Motore
Ausführl.!50 Volt, I bis 6 ? 3., zu kaufen gesucht.

Lsferten an Sikhmann, Nheinstri ße 107, 2.

Muster
oller

Stickereien
Lünstl . Entwürfe

^ Konfektion u.
Handarbeiten

Aufpausen aus Stoffe.
Th. Betz

Asteingauer Straße 14, 3.

6d)utiiepcraturen

Stickereimuster
f. Konsrltiou «. Handarb .,
Aufpausen aus Slojse.

Silhouetten
auf Lampenschirme usw..
a. aus Papier ausgeschn.
Nbrii , Michelsberg 22,  3.

ßotf)' u. WlWl

werden solid ansgesührt u.
suf Wunsch abgeholt durch

Fr .edrich tcbbin,
Maßoe'chäjt,

^ul 'av-2ldvls.Slr . 12, P.

UMldecpslaiizeli
empfiehlt P . Göltet, Mt.
«ÜtUlLN, Kraufiurter Str.

Gold-Parmänen . Neuetken
g Pjd . 1.10. b. I0Pfd . I Ml .,
dicke Kcchüpseiä Pfd . 00 Ps ..
l>ei 10 Psd. 80 Pi . Reith,
Helenenstr. 24, Mtb. 3.

Alle

SW -steverMeii
werden gut u. sauber ausge»
führt, Neuansertigung nach
modernsten Formen.
Frirdr . cbrrhiuninghofrn,

Schuhmachermeister,
Wageumuustratze 35, Laden.

Kaufe

bis 105 Mk.
Für

Zahngsbisse,
Gold - und

Silbermünzen
zahle den

leiteten Preis!

tzlll-iiWMe!
Blrichsiraße 20.

Herren «Hüte werden
nach den neuesten Modellen
umgepreßt. B . Spirimau«

Einzelne Ta,ne sucht söf.
2 evtl . 4 Zim.
init Küche. Ott. u. II. 857
an den Tagst!.«Berl.

Herr kälterer Jurist ) sucht
elegant möbliertes
Wohn- u. WasMM
mit Frühstück m gut. Hause.
Ost. m. Preisangabe unter
I). 870 an  den Tagll .-Berl.

Vater mit I2jähr. Cohn
iuchl

2 möblierte Zimmer
mit vollständiger Pension bei
feint Familie . Nähe Park¬
st ruße u. Kurhaus. Ost. u.
H. 823 an d. Tagbl.-Vcrl.

Piano
,u lausen gesucht. Hermes,
Vertramstraßc 25, Gth. 3 l

! kür Anfänger beginntIMontag, den 24.Not.,
abends 8 Uhr,

Rtaclnstraße 32
Tdcph . 3664.

BeFlitz-Sihuie.

Kannenberg
17 Walramstratze 17

Junger Herr
fud)t inteieif. sranzöj. oder
engl. Unterricht bei energ.

kaust mich Kleider, Schuhe, Dame CH  uutee Z 159gcid. Uhren.M itets Saufet
an Tg bl -Zweigst. Bism.-R.

von gebr. Schuhen.
Kleidern. Gold- und

Silberlachen.
Zahle gute Preise. Kemme
ioiort. Postl genügt. Wilh.
Mütter , Wagemaimstr. 20.

)-Apo1heke
tssert- Mesier un

Einige anst. Frauen
oder Mädchen,

idie- sich »um Verlaus von
IGemüse eignen, gegen guten
| Loh» gesucht.

Hermann Knapp
Friedrichstraße 8

Gcmü 'e-Großhantlung.

Wand-
l 2tzd. Dessert»Messer und
>« avcln gejudit. Lfi - mit
Preis u.  I ». 851 Tagbl .-V-

Monatsfrau
zur Oieiiiig. meiner Berufs-
räume sos. gesucht. Dentist
Emil Müller , Mauritius»'  ̂emu UHW. ies,

Asir meinen GeschäitSlx trieb | platz <Haus Jung ),
h,che ich einen kleinen oder
mittelgroßen

WMMl
sos. z i. c « o K uinenberg,

Aultionator u. Taxator,
Walramltr . 4.

Mliger Achhaller
sür amrril . Vuchfühiung,
mit KenntmIIen der Ld,re>d»
Maschine und Stenographie
per I. Dez. g sucht. Vorerst
nur schristl. Osserte. Herm.

Lure Räti snaimiuc au cii Knapp .Frieür .Str 8Früchte
^rsenkbar , zu hmf. gesuch? I »• Lê usmittei.Großhan d^
Engel, Bismarckring 43, P.

.tlemer , gulerhait . Herd ^
od. Gasherd zu laufen ge st

Heiurmann,
Röderstraße 40.

!Kaufe stets!

klh«llilze hmdlMe

Herde sowie Gasherde , ivenn
auch reparatnrbedürstig.

«dof 1)  essrr,
Hkllmnndstraße53. Part l-
HeschtI. Hypolliet

im Kurhaus od.aus dem Weg
verl. Jnb . Paß , Kurhausl .,
Geld, Brille , drei Schlüsiel.
Finder erlMt den Geldbctr.
Abg. a. d. Adr. d. Passes.

Verloren

aus eine Billa von 25» bis
30000 Ml . vom Selbstgeber
zu 4—4' /.' /, . csserten u.
I . 851 a. d. Tagbl .-Berlag.

Portemonnaie mit Geld,
Sck)lüsicln uiw. am Freitag
Ecke Vismarckring-Sedanstr.
Abzugebi'n gcg. einliegendes
tzieid Emscr Slraße 60, P
recksts, Kamptz.

Linderzimmer, heil eichen,
bill. zu verl. Nerostr. 28.
Schramm.

«KWWM
stellend, mit Branie und
Zmimerheiz. zu verlaus, bei
«raflhöfer , Feidstraße  27.
Für Nheumatis
u. Gichtkranke 1 Tampf.
ichwiyapparat in. Spiritus-
Heizung fut M Mk. zu ver
kaufen. Pctcr , Hermann
straße 17, 1.

auch als Break zu benutzc-n,
2PMgut.WllgeMem.
zu verkaufen. Zu erfrage»
bei Reh, Feldstraße 3.

u. LeitenoaginHand - -
ve rl Müller, Äalr ams>r -L0.

8-llm . Gaslüster
u. 1 Pctrvleuin -Zug-Hänge
lampe z. verk. Haiirlbach,

flciiier .Friedrich' Ri iifl 20.
"̂ )>es,rr-Piitzniaichi»e, neue
Brotmaschine verkamt
Michael is , Kapelle»str.l2,P

(gute_ ,
gest tzcipp, Eleouoreujtt.7,2.

Alle Spengler
u. Jnft .-Arbeit»
werden solid und preis¬
wert auSgesührt.

Ernst Krasthöfer,
Feldstraße 27. Tel. 2720.

Herrenliüte
werden auf mod. K-ormen
umaevrekt u. aufacarbeil.

Gattiina
15 Sd 'arn borftftrak' e 15.

zugelaufen
Bogl , Hcllinundstr. 34.

Tie Beerdigung der Verstorbenen

Fräul . Elise Linimeier
finbeT am Mon'ag. den 24. November, nach» .
21/ , Uhr, auf dem Südsriedhofe statt.

Ettse Dauer , Frankfurter Str . 12.

Am  16 . November d . Js . entschlief sanft
nach langem , schwerstem Leiden meine
liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Großmutter

Fran Valeska Beyer
geb . Bcciinr

im 56. Lebensjahre.
In tiefer Trauert

Joseph Beyer , Kaufmann,
Dr . liruno Beyer, Rechtsanwalt U. Notar,
Emilie Beyer, geb . Mollalh , >
LHsabeth Uappa. geb. Beyer«
Adam Oappa. Hauptlehrer,
Anna Kaluza . geh . Beyer,
Dr . Theodor Kaluzn , Privatdoient,
tValdemar Beyer, Landwirt,
Anna Beyer, geh . Fischer«
Leo Beter , Referendar,
Erika Beyer, Pharmazeutin,
Curl Becher , Provinziai -Oberaekretär,
Faul Becher

und 5) Enkelkinder . 1339

Herzlichsten Dank
allen Freunden und Bekannten unseres
lieben Vaters und Großvater », die so herz»
iichen Anteil nahmen während seiner Kraul«
beit und >hn zur letzten Ruhe geleiteten, auch
süi die schönen Blumenspenden.

Die trauernden Kinder:
Johanna u. Adolf Ms «)

u. EnleUiuder.
Wiesbaden . DerUn.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teil¬

nahme beim Iünsctieidcn unserer lieben
Mutter , Großmutter und Schwiegermutter

Frau Johanna Tegge
sowie für die vielen Kranz * und Blumen¬
spenden sagen wir unsern herzlichsten Dank.

Kommerzienrat C. Schwerdtfeger
und Frau « verw . Maldaner.

Statt Karten.

Verloren
Freitag mitttag lange weiß.
Hatc-kettev. Nbeingauerstr.,
Kaiser- Friedrich »Ring bis
Bahnhos, oder von da durch
Nikolosstraße.Vahnhosftrabe,
MichelSberg b. Wallmühlstr.
Gegen gute Belohnung bitte
ab ug. Rheiug,» erjir . 18,1.
Deutscher Schäferhund

?Lr die uns in so reichem
Maße erwiesene Teilnahme bei
unserem so schweren Verluste
sagen wir allen unseren herz¬
lichsten Dank.

Robert Röckersberg
u. Frau, Rosa, geb. Gottschalk,

Seidene Lamvenlchirme
werden fackmeniök von zu-
acacbenc» Slorf . anaefcrt . ^Glattuna
15 Sd 'arii lmrllktrabe* 15.

Reparaturen
an Graiiiinophonen u. and.
Mufil-Ziistrum. werden gut
und billig ausresührt.
Bertianislk . 22, Hth. Part.

Spangen repariert
(Zelluloid).

Dette , MichelSberg 8.

Danksagung.
Herzlichsten Danl für alle unserem lieben, teuren Ent¬

schlafenen in fo reichem Matze erwiesene Ehre und Liebe, sowie
für die unS bezeugte wohltuende Teilnahme.

Frau Kath . Roos Wwe .. geb. Stein
und Cohn Albert.

Crbenhelm . den 22. November 1919.

Smsbesitzkll
werden sos. in

Danksagung.
gciioniiiien.

Adolf Riesser, Hcllmund-
stra ßc 53, P . I. Karte gen.
Pass. rOrihiiachtogcfcheittet

Selbstbinder u. Schirm-
yütten >v. angcs., w. Sto ' f ^
zugeg. >o. Qss. ». E. 857 |
an den Taqbl.-Verl.
- - Frm

Wien, »velche bei dem Hinlcheiden meine» geliebten Manne»,
unsere» unvergeßlichen, treusocgenven Vaters unS so treu zur « eite
standen, und sür die überaus vielen Blltmenspenden, welche mrs zuteu
wurde», sagen wir hiermit uuse« u herzlichsten Tank.

WM werden
_ aller Art.

Müller , Walraiustraße 20.
Daselbst auch Felle augelaust. i

Wiesbaden , 22. Nov. 1919.
SchwhlbacherSir . 44.

JJn liesstem Schmerz;
Fautllie Leruy.
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♦ Kurhaus Wiesbaden . •k Montag , den 24 . November 1919, ^
nachm .4—C1/* Wir, bei aufgebob . Abonnement : ▼

! Tanz -Tee
in dem kleinen Konzertsaale und Weinsalon.

Eintritt f 15 Mk. (einschl . Tee), F 300 ^5 Mk. für Zuschauer auf der Galerie *
des kleinen Saales (ohne Tee). ♦

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kur - ^
T hause . Tischvoxbestellungen nur im Kurhaus - a
7 Restaurant . 8tL.itische Kurverwaltung . 7
F 9 AAA AAL . A AAAAAAAA  A .1. A A 1  A A MyTTv ytt t  f tv r t  r v v t  v t t t tu

®0? kjllü MMrer Hugo KdiBgshmis Kg?
seine be'irbt n Ta »zkränzd)en ? Heute S, nitztag abend,
von 6 1ti)r ah, in der Männer .Turnhalle ", Plalhrstr iS,
unter Mitwirkung des Zither- und Maiidolliieuklnbs
„Mignon " aus Mainz , wozu ich meine werten Ld)ü!erund Schülerinnen einlade.

7 Eigene Lichtanlage. Gute Musik.
VMU l  PT * Anfang « Uhr. - ^ 1

kw„Hamme 1Keule
Austern und Weinstuben l . Hanges
Spiegelgasse 3—5. Telephon 6267.

Allabendlidi Konzerte
ausgeführt von Mitgliedern d. Kapelle Frendenberg.

Vorzügliche Weine. Exquisite Küche.

Taunus - Hotel
Wiesbaden Rhclnstrnße.

Im Restaurant u Kaffee alltäglich von 4— 10
Uhr : Konzert der Künstler -Kapelle Alban.

Diners , lies :gepflegte Getränke . Soupers.
Neuer besitzen G. Hätzold,

Inhaber dos Palast -Hotel Wilhelm .-hof in Köln.

6 Moritzstraße S.

MIffagsfisch
von 12—2 XA Uhr.

Für Sonntags
Wildscfweinbraten, Rücken und Ragout,
Fehbrstsn, Rehragout und Hasenpfeffer.

P^ Hotel Epple
j 7 Kcrnersti *a *» 8 7.

J
MIffagsfisch
" von 12.—2. Uhr

i
Reichh.Abendplaffe

von 5 Uhr ab
ff . Weine und Biere . *-\

J KM

Bächners Imbiss-Salon
Grösste Auswahl

warnten 1 und kalter Speisen.
Erstklassige Kliebe.

Sonntags den ganzenTag geöffnet
23 Taunusstrasse Taunusstrasse 23

Telephon 4933. mvLillliivil Telephon 4903.

Zigaretten
engl , «nd amerlk. helle Ware
bauder. u . versteuert von 220 9)11. an

CS-otT  flrt * 4f Großhandel in Tadakfabrlkatcu
Moritzftr. 7. — ftttnpt.  6S1.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

Ersatz für Lederriemen!
Vikpegüeiitt-KMMm.MWiitz

für trockne Betriebe, 1514
i» der mcch Groklndustrie vorzüglich bewährt,

iu allen Breite « vorrätig.

F. 805/80«. Ph . Hch . Marx , Montzstr. 21.

Neu -Eröffnung!
Wir eröffnen am 20. November i« Hanse

Römerberg7, Laden
eine weitere Annahmestelle.

6MprtttlufflüIWpnii
Vertreter: E. Ludwig.

Boseplatz6. Fernspr. 4387.
«MhM w  MM m  üMW

Koj'jlfelierW.von Jranhenberg
Rheinstraße 33 vorm. Karl Schipper Filiale Neroberg

Telephon Nr . 2703.

Aufnahmen für künstlerische fortraitphotographie.
Vergrößerungen nach iedem vorhandenen Bilde.

Spezialität in Landschafts- u. Architektur-Auf/.a'imen.
Weihnachtsaufträge recht frühzeitig erbeten.

Bekanntmachung.
Infolge der fortgesetzten aus-ergewöhnlichen Steigerung der Rohmateriafien-

preise, Arte .tslöhne und Betriebsunloften sehe» sid) die vereinigten Dachdecker¬
meister von Wiesbaden und Umgegend gezwungen, ihre Preise für sämtliche
Tachdcckerardeiten — einschlietzlich der jährlichen Dachunterhaitungen —
den heutigen Verhältnissen entsorrchend weiter zu erhöhen.

Die Arbeitszeit wird berechnet, rückwirkend ab I. September ISIS , wie folgt:
Für einen Dach deckergesellen . . pro Stunde 3.90 Mk.

» » Hilfsarbeiter . » » . » « 3.70 n
n » ilehling . . » 1.80 ,

Wiesbaden , den 22. November 1919.

MOeSmeistel-JemnigW NeMen.

Ausnahmefage
bis 15 . Dezember!

Jeder , der sich bei uns 6 oder 12 I’Uder bestellt, erhUIt

als Zugabebild
efne Vergröberung seines eigenen Hildes, 30x3 « cm, mit Karton.

Samson& lLktin . b. H.
Fhot .Atelier u.

_ ^ _ _ ‘Vergr . - Anstalt
in. Lill. Preisen Gr . Burgslr . IO (Fahrstuhl ).

Trotz
Teuerung
bili. Preisem

¥ Arbeiten und Spiele,

* Jugendbücher,
neu u. antiquar ., in großer Auswahl empfiehlt

Qulrm ’s Buch»
u . Papierhaus

Rheinstrafle 59 . Tel. 0244. Ecke Schwalb . Str.

Auto - Reifen
erstkl . ausländ . Fabrikate , zu herabges . Preisen.

sofort greifbar . F4l

Idtralh , Mainz , *“SSS

Haarwäschen
Ondulation
Frkisren
Manicure
Haarfarben

bette
Miclvelsberg 6.

Bedienung mit nur poiniebsi
sauberer Wäsche, da eigene

Dampf Wäscherei im Ilausc.

-Weinklausei
Sclnvalbach . Str .51.

Teleplion 829.

Samstag , 22. Novbr. :

Abschieds-Abend
von

Engelbert Müde.
Tischbn Stellungen

werd. rechtz . erbeten.

Tabak
Mittel« u. Feinschnitt, rein
liebere«, Psd 16.S0. 18.60
u. 20 Mk.. tu,e u. 100-Gr.«
Tötete, laiueud abzugcben.
Wagner, Wrstendstr. 22, P.

Tabak
Feinschnitt .ausländischer,

lese u . in Paketen,
empfiehlt  1257

G. M. Rösch,
4 fl Webergasse 46.

tiröß «re Posten

Marke Piedmont , F-Band .,
in Orig. 25®/00 K isten
per Mille Mk. 280.—

Oüo Eichberg, ßberlahnstein.
Teleph . 158. , F1Ü8

CEDellalfanien
10 bis 12 Zentner , pro
Zentner 210 Mk., zu verk.
N iill r, Walrauistraße 20.

Kasl antenlesen
iluter den Linden (Raten-
grund) 23. November ab.
LesegcidI Mk., Kinder50Ps.

hgSfüSfllü.
99Neocrin SS

kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar-
ausfail und Sd,uppe»bildung und schützt das
Haar vor Erkrankung 1250

SNIeinverkaus : Schiitzenhof-Apotheke, Langgasse 11.

(fhriftl. Mein junger ffianner. (LL
Wiesbaden . Lranlenstrabe 15.

Totensonntag , den 23. November, abend» «' /, Nhu
findet im Evang. Bcrcinshau », Platter Straste 2, bei2

i

statt. Thema : „Ruhe " . fz®
(Redner: Herr Pfarrer Hosmann).

Vorträge des gemischtenu. Männerchors fort*
musikalischeu. deklamatorische Darbietung ««
trage» zur Verschönerungl>e>._ Programm 50 Pfx

Sonntag und Mittwoch
8 Uhr

im Saal Adolfstratze 3.
Eintritt frei.

„Der Antichrist und die Zahl 666".

II.[literarische] Sonntags-Matinie
am 23 . November 1819,
von II bis I Uhr vormittags,

Walhalla-Theatarsaal. Leitung: Heinz Hertz.

Thila Hummel
Karl Ludwig Diehl

vom llutthoatcr . U1

Margit Leus
Klavierstücke von Chopin , Liszf.

Plätze zu 4— ,3 .—,2 -50,2 .—, Ul ) bei Born
& Schottcntcls . Tel. fiKO. — Saal gut geheizt.

inl %
Ortsgruppe Wiesbaden.

Leo Sternberg-Abend

Donnerstag , den 27. Noveinb. 191!). ahen Is 8 Uhr,
im kleinen Konzcrisnal des Kurhauses:

des Herrn l)r . Wolfram
WALD SCHMIDT

Wiesbaden —Dortrag
„Dib 11  uuciiiiiuuc um nmmu. u. am

(mit Vorführung von Lichtbildern ).
Ellntrittsjireis : Für Kichlmitgl . 1. Platz Mk. 3.—,
2. Platz Mk. 2.—. Die Plätze sind sämtl . numeriert.
Mitgiedcr des Kaufm . Vereins haben auf diese
Eintrittspreise 50®/„ ErinäLügung. Kartennusgabe
lür die Mitglieder nur in der Geschäftsstelle,
Luiscnstr . 26. gegen Vorweis der Mitgliedskarte

oder der letzten Beitragsquittung.
Dauerkarte l. Die no‘h vorhandenen Abschnitte
der im Vorjahre gelösten Dauerkarten sind für
dies . Vortrag gültig , muss, aber in der Geschäfts¬
stelle geg. num . Tageskart , umgetauscht werden.
Kar enverkauf für Nichtmitglieder in den be¬
kannten Verkaufsstellen (siehe Plakatanschlag ).
Vorbehalten ? Plätze nur bei J . Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße 50 und J . SchuUeutols & (’<>.,

Theaterkolonnade 29/31. F2ö5
^bebm— «a—an — ■■ uwiniiiiiv inn iiiiiii . . .täß

i i
E. G. m. b. H.

Mitgliedar-VersammluiiG

Mittwoch , den 26. November 1919, abends
6 Uhr , im Saale des Zivillasinos , Friedrichstraste 22:

Borträge aus eigenen Werken unter Mit¬
wirkungv.FranDr .Schlotzeru.Frl .EliscRcu .er

Eintritt : Rej. Platz Mk. 3.—, Saaloiatz Mk. 2.—.
Programm 25 Pf . Vorverlauf in de» Büros der
Herren La , slcute Wilh . Weber , Wcliritzstrahe7, sowie
Ernst Neuser , Kirdigasse 42. F367

Es ladet ergebenst ein_ Der Vorstand.

Montag, den 24. November ds. Js., G'4 Uhr abends:

im Gewcrkschaflshaus für die Verte lungsstellen:

Bismarckring, Göbenstraße,
Büdesheim,u.Dotzheim.Str.

F314
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes.
2. Genossenschaftliche Anssprache.
3. Neuwahl der Vertrauensleute.

Wir laden unsere Mitglieder , insbesondere die
Frauen , hierzu holl. ein.

_ Die Verwaltung.
Holz , Kohlen . Koks
alle Fulirc» per Nolle werden prompt besorgt.
2 » Schmiech, Cleonorert̂r. 6. 1.
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